
250 Jahre Goldstadt Pforzheim  Rassler-Sternwanderung mit der DRG                    So. 09.07.2017    Route Nr. 14    Stein – Eisingen – Ispringen – Pforzheim  
Die „Rassler“ waren ein Markenzeichen der Pforzheimer Schmuck- und Uhrenindustrie von ca. 1850 bis zum zweiten Weltkrieg. Ohne die 
„Goldschmiedebauern“ wäre Pforzheim nicht zur Goldstadt geworden. Um ihrer zu gedenken finden 15 Rassler-Sternwanderungen statt. Die DRG beteiligt an der Route 14. An der Strecke dieses Traditionsweges liegt die sog. Russeneiche.  Die Gesamtstrecke der Wanderung umfaßt folgende Punkte:  7:30 Uhr Start am Rathaus in Stein 8:30 Uhr Waldspielplatz Eisingen am Waldpark: Musikalischer Empfang der Wanderer aus Stein. 8:45 Uhr Gennenbachtal/Gengenbachtal: Kleines Freudenständchen. 9:15 Uhr St. Wendelinkapelle: Ein Lied an die Freude.  10:00 Uhr Russeneiche Ispringen  (nordöstlich an der Kreisstraße Richtung Eisinger Kreuz): Die Wanderer/innen der Deutsch-Russischen Gesellschaft empfangen die Langwanderer und schließen sich ihnen an. Der Musikverein Eisingen gibt ein kleines Ständchen, zusammen singen wir das Baikallied und es gibt eisgekühlten Wodka.  11:15 Uhr Friedhof Pforzheim: Ein Lied schallt über die Stadt. 12:00 Uhr Rasslerdenkmal, Kiehnelstrasse: Eine Ode an die Rasslerei. 12:30 Uhr Stadtkirche Pforzheim: Sammeln zu Einzug in den Stadtgarten. 12:45 Uhr zum Reuchlinhaus im Stadtgarten ab 13:00 Uhr Festprogramm im Stadtgarten 
▪ Rathausband der Stadt Pforzheim 
▪ Diether Huthmacher mit seinem Programm "Pforzheim schmückt  
▪  sich - Kostbarkeiten aus der Liederschatulle" 
▪ Musikzug der Feuerwehr Pforzheim 
▪ SWR 1 Band Jürgen Essig vom SWR Studio Karlsruhe wird moderieren und durchs Programm führen.  Das Schmuckmuseum und das Technische Museum bieten nachmittags Führungen für die Wanderer an. 




